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21. September 2022 

Rheinmetall und RBSL auf der DVD 2022 
Rheinmetall und das Joint Venture Rheinmetall BAE Systems Land (RBSL) werden 
am 21. und 22. September 2022 auf der Fachmesse DVD in Millbrook, 
Bedfordshire präsent sein. Am Stand OR-15 informieren die Unternehmen über 
einen Teil ihrer umfangreichen Aktivitäten und Produkte für den britischen und 
den Exportmarkt. Dazu gehören auch Schlüsselvorhaben bei der Neugestaltung 
der Streitkräfte Seiner Majestät, wie z.B. das Challenger 3-Programm oder die 
Auslieferung der Boxer-Fahrzeuge für das Mechanized Infantry Vehicle (MIV)-
Programm, sowie Investitionen in Zukunftstechnologie und langfristige 
Unterstützung im Vereinigten Königreich zur Schaffung souveräner Fähigkeiten, 
wie sie von der britischen Land Industrial Strategy gefördert werden. 

Boxer-Varianten: Demonstrator Overwatch mit MBDA Brimstone, Mörserträger 
und bodengebundene Flugabwehr   

Auf der DVD 2022 stellen Rheinmetall und 
RBSL mehrere neue Boxer-Varianten und 
Missionsmodule aus. Hierzu gehören der 
Demonstrator „Overwatch“, ausgestattet mit 
einem Werfer für acht Brimstone-
Panzerabwehrlenkflugkörper von MBDA, ein 
Mörserträger mit 120mm Waffenanlage 
sowie ein Flugabwehrkanonenpanzer für die 
bodengebundene Luftverteidigung. Im 

November 2019 hatte das britische Verteidigungsministerium über die 
europäische Rüstungsagentur OCCAR die Konsortialgesellschaft Artec GmbH mit 
der Lieferung des Boxer Mechanized Infantry Vehicle (MIV) beauftragt. Die Artec 
GmbH ist ein Konsortium aus Rheinmetall und Krauss-Maffei Wegmann (KMW).  
Mit der Herstellung des Boxers wurden die britischen Firmen RBSL und WFEL 
beauftragt.  

Rheinmetall hat über 40 MioEUR (35 Mio. £) in das RBSL-Werk in Telford investiert 
und damit über 600 Arbeitsplätze geschaffen und erhalten. Der Wissens- und 
Technologietransfer in das Vereinigte Königreich wird fortgesetzt, um den 
britischen Kunden den Boxer zu liefern. RBSL hat eine Reihe von Verträgen mit 
britischen Zulieferern abgeschlossen, um die Lieferung der Fahrzeuge zu 
unterstützen. RBSL und Rheinmetall arbeiten eng zusammen, um den Wissens- 
und Technologietransfer zu gewährleisten, damit der Boxer in höchster Qualität 
gefertigt werden kann. Es werden weiterhin Unteraufträge an britische Zulieferer 
vergeben, um die Verträge mit britischem Anteil an den Fahrzeugen zu 
maximieren Die Auslieferung des Rheinmetall- und RBSL-Anteils an den 
Fahrzeugen soll ab 2023 beginnen. 

 

 



Rheinmetall Radhaubitze auf HX3-Basis  

Rheinmetalls neue HX3-Fahrzeuggeneration zeichnet sich unter 
anderem durch verbesserten Schutz, weiter gesteigerte 
Mobilität, höheren Fahrkomfort und eine digitale 
Schnittstellenarchitektur für ein noch flexibleres 
Einsatzspektrum und künftige Leistungssteigerungen aus. 
Gleichzeitig bleiben die geschätzten Kernstärken des HX2 und 
der Familiengedanke erhalten. Daneben ist der HX3 noch mehr 
als zuvor auch als Systemträger für komplexe Waffen- oder 
Radarsysteme geeignet. Hierzu zählen beispielsweise LKW-

basierte Artilleriesysteme, die in den nächsten Jahren eine deutlich größere Bedeutung erlangen dürften. 
Auf der DVD 2022 ist die Rheinmetall Radhaubitze auf einem hochmobilen HX 10x10-Fahrgestell 
ausgestellt. Sie ist mit einer hochgeschützten Kabine und einem begehbaren fernbedienbaren 
Geschützturm ausgestattet. Diese Entwicklung wird von Bristol aus durch das Rheinmetall-Team geleitet. 
Damit werden der Aufbau und die Schaffung souveräner Kapazitäten und der Erhalt hochqualifizierter 
Arbeitsplätze in Großbritannien fortgesetzt. Der HX 10x10 wird in Zukunft als Standardplattform für 
verschiedene Artilleriesysteme oder ähnliches Großgerät dienen. 

HX-Fahrzeugfamilie 

Rheinmetalls HX-Fahrzeugfamilie gehört zu den meistgenutzten militärischen LKW weltweit. Als Military-
off-the-Shelf-Produkte sind die robusten Fahrzeuge auf höchste Mobilität und Zuverlässigkeit unter 
widrigsten Einsatzbedingungen ausgelegt. Die neue HX3-Fahrzeuggeneration zeichnet sich durch 
verbesserten Schutz, weiter gesteigerte Mobilität, höheren Fahrkomfort und eine digitale 
Schnittstellenarchitektur für ein noch flexibleres Einsatzspektrum und künftige Leistungssteigerungen aus. 
Neben der Rheinmetall-Radhaubitze auf einem hochmobilen HX 10x10-Fahrgestell wird auf der DVD 2022 
auch ein schweres Bergefahrzeug zu sehen sein, ebenso wie Vorführungen der „Leader-Follower-Fähigkeit“ 
und des Automatic Load Handling Systems. 

Luftlandefahrzeug Caracal 4x4 

Rheinmetall bietet gemeinsam mit Mercedes-Benz und ACS 
Armoured Car Systems eine vielseitige und hochmobile 4x4-
Fahrzeugfamilie für leichte Kräfte wie Luftlande- oder 
Spezialeinsatzverbände an. Auf der DVD 2022 wird das neue 
Fahrzeugsystem erstmals in Großbritannien vorgestellt. 

 

 

 

Spürpanzer Fuchs 

Im September 2020 erhielt RBSL einen Auftrag in Höhe von 18,2 Mio. EUR (16 Mio. £) für die 
Modernisierung und Instandhaltung der Fuchs-Flotte der britischen Armee. Hierzu zählen Spürpanzer und 
ein Trainingssimulator. Zehn Fuchs-Fahrzeuge, die ursprünglich von der Rheinmetall-Gruppe hergestellt 
wurden, wurden der britischen Regierung während des ersten Golfkriegs durch die deutsche Regierung 
überlassen. RBSL erhielt den Auftrag, die Spürausstattung zu ersetzen, Obsoleszenzen zu beheben und die 
Wartung zu übernehmen. Die Arbeiten werden vom RBSL-Werk in Telford geleitet und von der örtlichen 
Lieferkette unterstützt. Bislang wurden sechs Fahrzeuge erfolgreich umgerüstet und an den Kunden 
ausgeliefert, die restlichen vier Fahrzeuge sollen bis Ende des Jahres umgerüstet werden. 

Loitering Munitions 

Luftgestützte Präzisions-Abrufmunition verbindet die Eigenschaften von Drohnen und Lenkflugkörpern. Sie 
erhöht die Fähigkeit selbst kleinerer Einheiten zur Aufklärung über dem Zielgebiet sowie zur 
abstandsaktiven und präzisen Bekämpfung von Zielen. Rheinmetall und sein Partner UVision haben eine 



Kooperation vereinbart, um UVisions Loitering Munition-Familie Hero in Europa zu vermarkten. Auf der 
DVD 2020 zeigen beide Unternehmen die Integrationsmöglichkeiten unterschiedlicher Hero LM-Systeme in 
bemannte und unbemannte Fahrzeuge. 

Unbemannte Systeme und Robotik 

Rheinmetall zeigt auch, wie verschiedene integrierte, unbemannte Systeme die Fähigkeiten von 
Streitkräften erweitern können. Der Schreitroboter Robotics-L und der Mission Master SP zeigen, wie die 
Robotik bereits heute das moderne Gefechtsfeld verändert. Robotics-L kann Aufklärungsmissionen 
durchführen. Das unbemannte Bodenfahrzeug Mission Master SP ist für den Transport von Gütern 
ausgelegt. Darüber hinaus werden mit dem Leader Follower-Kit ausgerüstete HX60-Lastwagen 
halbautonome Konvoi-Einsätze demonstrieren. 

Digitalisiertes Gefechtsfeld  

Als führender Systemintegrator verfügt Rheinmetall über alle Kompetenzen, um die unterschiedlichen 
Entitäten auf dem digitalisierten Gefechtsfeld der Zukunft zu vernetzen. Wie sich die „Nebel des Krieges“ 
lichten lassen, zeigt Rheinmetall auf der DVD 2022 anhand des Zusammenspiels von Sensoren, Effektoren 
sowie moderner Mensch-Maschine-Schnittstellen. Ebenso stellt Rheinmetall die aktuellen Konfigurationen 
des Soldatensystems Gladius 2.0 und dessen Vernetzung mit bemannten und unbemannten Fahrzeugen 
und Subsystemen vor. 

Challenger 3 Programm 

Wie im Mai 2021 angekündigt, wird RBSL insgesamt 148 Kampf-
panzer des Typs Challenger 2 zur neuen Konfiguration Challenger 3 
modernisieren. Hierzu gehören unter anderem ein neuer Turm mit 
digitaler Systemarchitektur und Rheinmetalls bewährter 120-mm-
Glattrohrkanone L55A1 einschließlich modernster Wucht- und 
programmierbarer Mehrzweckmunition. Der Challenger 3 wird ein 
netzwerkfähiger, digitaler Kampfpanzer mit höchster 
Durchsetzungsfähigkeit und erheblich verbesserter 
Überlebensfähigkeit in Gefechtssituationen. Rheinmetall und RBSL 

informieren auf der DVD 2022 zum Fortgang des Projektes, in das auch zahlreiche weitere britische 
Unternehmen eingebunden sind. 

Darüber hinaus präsentiert Rheinmetall auf der DVD 2022 seine umfangreiche Kompetenz in nahezu allen 
Fähigkeitskategorien. Hierzu zählen Rheinmetalls Know-How als Systemhaus für die Digitalisierung von 
Streitkräften, die umfassende Kompetenz bei Schutztechnologien, Waffen- und Munitionssysteme für 
bedrohungsadäquate und skalierbare Wirkung oder innovative und vernetzungsfähige Sensorik für 
Anwendungen zu Lande, in der Luft oder auf See. Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf der DVD 2022 am 
Stand OR-15. 


